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Auf dem Rad neue klimafreundliche Projekte und Orte entdecken
Am Donnerstag, 24. September, bei einer kostenlosen geführten Radtour der Stadt

Gütersloh (gpr). Wie sieht Klimaschutz in Gütersloh eigentlich aus und wo lässt sich bereits heute erleben, wie die Stadt auf die Folgen des Klimawandels reagiert? Antworten auf diese Fragen gibt eine geführte Radtour der Stadt Gütersloh am Donnerstag, 24. September. Auf einer etwa zweistündigen Rundtour werden verschiedene Orte und Projekte im Stadtgebiet angefahren, an denen Klimaschutz und Klimaanpassung ganz konkret sichtbar werden. Das wachsende Angebot an gut erreichbaren und klimagerechten Orten im Stadtgebiet wird dabei anhand ausgewählter Streckenabschnitte und Stationen erkundet.

Die geführte Fahrt beginnt zunächst um 17 Uhr am Rathausvorplatz und führt über den Stohlmannplatz. Hier wird ein erfolgreich abgeschlossenes Entsiegelungs-Projekt vorgestellt. Die Strecke führt weiter durch den Stadtpark und entlang der Dalke. Hier werden die Standorte zahlreicher junger und innovativer städtischer Projekte aus dem Themenfeld des Hochwasserschutzes und der Starkregenvorsorge ebenso wie beispielhafte Grünflächen-Umgestaltungen an Spielplätzen besucht. Die Stationen lassen sich vom Fahrrad aus gut erkunden. Die Route führt daher bewusst entlang ausgewählter gut befahrbarer Radweg.  Als Rundtour endet die Strecke wieder im Zentrum.

„Wir freuen uns, dass es in Gütersloh so viele unterschiedliche Orte gibt, an denen sich zeigen lässt, wie Klimaschutz und Klimaanpassung konkret umgesetzt werden können“, betont Dr. Ulrich Zumkier, Fachbereichsleiter Umweltschutz der Stadt Gütersloh. „Bei der Vielzahl der Themen ist für jeden etwas dabei – und vielleicht entdeckt der eine oder die andere auf der Tour sogar einen Ort, den sie bisher noch nicht kannten.“

An den einzelnen Stationen geben Mitarbeitende der Stadtverwaltung Einblicke in die jeweiligen Projekte und erläutern, welchen Beitrag die unterschiedlichen Maßnahmen leisten. Dabei geht es nicht nur um bereits umgesetzte Projekte im öffentlichen Raum, auch Möglichkeiten für Klimaschutz und Klimaanpassung auf privaten Grundstücken werden vorgestellt. Genügend Zeit für Fragen und den gemeinsamen Austausch wird es bei der Radtour ebenfalls geben. Durchgeführt wird die Tour vom Fachbereich Umweltschutz und der Abteilung Verkehrsplanung Kooperation mit dem Fachbereich Grünflächen und dem Fachbereich Digitalisierung und Geoinformation.

Für die Teilnahme an der kostenfreien Veranstaltung ist eine Anmeldung unter umweltschutz@guetersloh.de bis Montag, 21. September, notwendig.


BU: Am Donnerstag, 24. September, werden auf einer geführten etwa zweistündigen Rundtour verschiedene Orte und Projekte im Stadtgebiet angefahren, an denen Klimaschutz und Klimaanpassung ganz konkret sichtbar werden. Foto: Stadt Gütersloh
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